
Protokoll der Fachschaftsratssitzung
Informatik Nr. 348

29. September 2015

• Anwesend: Inessa Azizova, Rico van Endern, Alexander Brockmann, Simon Dierl, Philipp
Dittrich, Daniel Korner, Dino Kussy, Marius Möller, Dennis Ochocki, Jasmin Selchow, Julian
Hankel, Paul Pinkal

• Für diese Sitzung entschuldigt: Alexander Friedrich, Nico Redick, Mark Brockmann, Jens
Zentgraf, Sebastian Lau, Sebastian L. Hauer, Cordt von Egidy, Maurice Buchsein, Elias
Wiebelitz

• Unentschuldigt abwesend:

• entschuldigt Verspätet:

• Unentschuldigt verspätet:

• Gäste: Tilman Vatteroth, Andrej Gelenberg

• Sitzungsleitung: Simon Dierl

• Protokoll: Dennis Ochocki
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14:16 Uhr - Die Sitzung wird eröffnet.

1 ToDos
Protokolle

• Sitzung 292 ist immer noch nicht fertig.

• Es fehlen noch Protokolle der Sitzungen 342, 343 und 344.

ToDos
Alt:

• Schilder für Lernräume. (Philipp)

Neu:

• Brief zum Thema Wissenschaftszeitvertragsgesetz (Daniel)

2 Post
• VDI-Nachrichten

• Metro-Prospekt

3 Mails
• Programm-Flyer zum eLearning der GI???

• DoKoll hat Videotutorials zum Thema „Wie erstelle ich meinen Semesterplan?“ und „ Wie
melde ich mich im LSF an?“ online gestellt.

• StuPa Sitzung Mittwoch um 17 Uhr im SRG1/2.008

4 Berichte
• Rico van Endern:

– Die neuen Schränke sind angekommen und verbaut.
– Diverse AGs haben nun ihren eigenen Lagerplatz.
– Das Büro wurde umgeräumt.
– Die Küche ist nach jeder FSR-Sitzung sehr schmutzig.

• Julian Hankel:
– InPud ist nun für das neue Semester vorbereitet.
– Die InPud-Nutzung ist zurückgegangen.
– Facebook wird als informative Plattform lieber verwendet.
– Aufgrund der freien Zugänglichkeit von Facebook werden dort viele Fehlinformationen

verbreitet.
– Um diesen Fehlinformationen Einhalt zu gewähren wird wahrscheinlich nun das InPud

wieder favorisiert.
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– (Rico van Endern) Meistens lehnen WiMis das InPud ab und nicht die Dozenten, da es
für diese mehr Arbeit bedeutet.

– Dort wo WiMis aktiv waren, sah die Nutzung des InPuds befriedigend und sinngemäß
aus.

• Simon Dierl: Daniel Kornerund (???) für W1-Proffesur

5 Zukunft des Kiosks
Im Konsens vertagt.

6 Wasserkocher
Da der alte Wasserkocher eine Leihgabe war, an dieser Stelle danke an Andrej Gelenberg, wurde
ein neuer beschafft.
Finanzbeschluss: Der FSR erstattet Dennis Ochocki 17,99 Euro für einen
Wasserkocher.
Ja - Nein - Enthaltung 12-0-0 Angenommen

7 Infoscreen
Da der Raspberry Pi aufgrund von Problemen durch ein neues Gerät ersetzt werden musste,
muss nun ein CEC-Interface gekauft werden.

Diskussion:

• Das CEC-Interface ist für das Senden von Steuersignalen über HDMI notwendig, da die
nun verbaute „Pizzabox“ dies nicht OnBoard unterstützt.

• Die daraus schöpfbare Funktionalität ist für die weiter Durchführung der endgültigen
Installation des Infoscreens notwendig.

• Da die Angst vor „Dem Fass ohne Boden“ aufkommt stellt sich die Frage ob dies auch
wirklich das letzte notwendige Geld ist.

• Der Raspberry Pi war in dem Sinne ein Fehlkauf, dieser wurde im Konsens der
Mikrocontroller AG vermacht.

• Das CEC-Interface wird auch nur benötigt, da das neue Gerät keine CEC-Funktionalität
von Haus aus mitbringt.

• Das Konstrukt wurde auch bereits getestet und es sind keine weiteren Komplikationen zu
erwarten.

Finanzbeschluss: Der FSR stellt 100 Euro für die Fertigstellung des Infoscreens zur
Verfügung.
Ja - Nein - Enthaltung 11-0-0 Angenommen
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8 Novelierung des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes
Das Wissenschaftszeitvertragsgesetz regelt grob, wie man WiMis in Zeitvertragsverträgen halten
kann.

Diskussion:

• Die Festanstellung der WiMis muss nach neuem Gesetzesvorschlag schon nach vier statt
wie zuvor erst nach sechs Jahren stattfinden.

• Da die von der Uni verfügbaren Mittel sehr kurzfristig dieser erst bekannt sind folgt
daraus, dass diese sich WiMis im Dauerarbeitsvertrag leisten kann, wodurch vielen WiMis
nach 4 Jahren kein Arbeitsvertrag ausgestellt wird.

• Da wir als Fakultät nich viel zu sagen haben, müssen wir versuchen diese Problematik
Ebene für Ebene nach oben zu tragen um damit auch höhere Stellen darauf aufmerksam zu
machen.

• Wir könnten:
1. einen Text vorformulieren den dann jeder per Brief/E-Mail an den

(Bundes/Landes)-Abgeordneten seines Vertrauens schicken könnte.
2. Diesen Text ebenfalls als offenen Brief formulieren und Unterschriften für diesen

offenen Brief sammeln.
3. die Information über die Gesetzesänderung zzg. einem Hinweis auf die Aktionen der

Fachschaft bzw. der Fachschaften aushängen.

• TODO: Daniel setzt sich mit Sebastian Lau in Kontakt, um zentral und gebündelt (z.B.
über StuPa, Asta, ????) diesen Text bzw. offenen Brief zu formulieren.

Der FSR unterstützt den beiliegenden Antrag zum TOP
"Wissenschaftszeitvertragsgesetz"von Sebastian Lau im Studierenden Parlament.
Ja - Nein - Enthaltung 11-0-0 Angenommen

9 Induktionskochfelder
Alte Kochfelder sind durch die Elektroprüfung gefallen und müssen ersetzt werden.
Will der FSR neue Kochfelder oder nicht?
Im Konsens wird nach Angeboten für ein neues Kochfeld gesucht.

10 VGA-Kabel
Das nicht alte 5m VGA-Kabel ist defekt und könnte ersetzt werden.

Diskussion:

• Liegt noch Gewährleistung vor? Kann das Kabel eingeschickt werden?

• Es muss herausgefunden werden, von wem, wann und wo das Kabel gekauft wurde.

• Da dies unser einziges langes Kabel ist stellt sich nun die Frage ob wir nicht ein
Ersatzkabel auf Lager haben sollten.
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Finanzbeschluss: Der FSR stellt 10 Euro für ein VGA-Kabel zur Verfügung.
Ja - Nein - Enthaltung 12-0-0 Angenommen

11 Toaster
Der alte Toaster in der Küche ist ranzig und alt. Wollen wir einen neuen?

Diskussion:

• Wird es ohne einen Toaster vielleicht sauberer in der Küche?

• Vielleicht.

• Wird der überhaupt so oft verwendet?

• Er wird sogar erschreckend oft verwendet.

• Wahrscheinlich ist es, dass wenn wir einen ordentlichen Toaster besorgen, die Studierenden
besser mit diesem umgehen, als mit dem jetzigen.

• Rico und Dino beraten sich und kaufen für die zu Verfügung stehenden finanziellen Mittel
einen vernünftigen Toaster.

Finanzbeschluss: Der FSR stellt 50 Euro für einen Toaster zur Verfügung.
Ja - Nein - Enthaltung 9-2-0 Angenommen

12 Schlüsselanhänger
Es werden neue Schlüsselanhänger für das derzeitige Schlüsselmanagementsystem im Büro
benötigt. Rico hat diese erworben.
Finanzbeschluss: Der FSR erstattet Rico van Endern 9.51 Euro für
Schlüsselanhänger.
Ja - Nein - Enthaltung 10-1-1 Angenommen

13 Zahnstocher
Es werden Zahnstocher für das Anrühren von Epoxidharz benötigt.
Da Zahnstocher gefunden worden sind, werden keine weiteren mehr benötigt.

14 Kabelboxen
Durch die neuen Schränke, ist es nun möglich Ordnung im Büro zu schaffen. Für die Sortierung
der Kabel wären dabei Kunstoffboxen wünschenswert.
Finanzbeschluss: Der FSR stellt 30 Euro für Kabelboxen zur Verfügung.
Ja - Nein - Enthaltung 10-0-2 Angenommen
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15 Bindemappen
Da die Qualität der aktuellen Bindemappen fragwürdig erscheint, wurden neue rausgesucht und
exemplarisch getestet.

Diskussion:

• Die neuen sind eindeutig besser. Der Rücken ist metallverstärkt und zeugt von sehr guter
Qualität.

• Das Resultat, welches man mit Hilfe der neuen Bindemappen erreichen kann ist um einiges
besser als in manchen Copy-Shops.

• Der Preis der neuen Mappen schwank je nach Ausführung zwischen 0,90 Euro und 1,50
Euro.

• Je nach Anzahl der zu bindenden Blätter wird wahrscheinlich eine Crimpszange benötigt
die zusätzlich 100 Euro kostet benötigt.

• Es werden erst die Bindemappen für 130 Euro gekauft, mit Vorbehalt die Crimpzange bei
Notwendigkeit nachzukaufen.

Finanzbeschluss: Der FSR stellt 130 Euro für Bindemappen zur Verfügung.
Ja - Nein - Enthaltung 11-1-0 Angenommen

16:10 Uhr - Andrej Gelenberg verlässt die Sitzung.

16 Pavillion
Der alte Pavillion ist alt und halb kaputt. In der Event-AG wurde inoffiziell eine Abmachung
getroffen ihn zu veschenken.

Diskussion:

• Man ist gegen die Verschenkung des Pavillons, da manchmal ein zweiter praktisch ist.

• Je nach Situation ist es besser den alten zu verwenden. Beispielsweise auf der Teamerfahrt.

Im Konsens wird der Pavillon behalten.
Antrag zur Geschäftsordnung: Verlängerung der Sitzung

keine Gegenrede Angenommen

17 Vertraulicher TOP
Antrag an die Geschäftsordnung: Dieser Tagesordnungspunkt möge vertraulich
behandelt werden!

keine Gegenrede Angenommen

Der Inhalt dieses TOPs ist im vertraulichen Zusatzprotokoll zu finden.
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18 Newsletter

19 Sonstiges
• Es sollten weniger Anspannungen zwischen den Posten im FSR geben.

• Betroffen Personen sollten endlich ihre Sprechzeiten für die Vorlesungsfreie Zeit eintragen
oder per Mail herum schicken, das sie dies nicht schaffen.

• Nächste Woche ist FSR-Sitzung. Übernächste Woche ist keine Sitzung, da O-Phase. In
zwei Wochen ist Semesterbeginn und Start des regelmäßigen, einwöchigen Turnus.

16:42 Uhr - Die Sitzung wird geschlossen.
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